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	Pos.                 Text                                 Menge  Einheit                        EP/€               GP/€



00.0000
Einrichtung  
00.0010
Baustelle einrichten und räumen


Geräte, Werkzeuge und sonstige Betriebsmittel die zur 
vertragsgemäßen Durchführung der Arbeiten erforderlich 
sind auf die Baustelle bringen, bereitstellen und soweit 
der Geräteeinsatz nicht gesondert berechnet wird 
betriebsfähig aufbauen und aufstellen, einschließlich der 
dafür notwendigen Arbeiten.

Die Kosten für die Vorhaltung, Unterhaltung und Betreiben 
der Geräte sind nicht in der Pauschale, sondern in den 
entsprechenden Einheitspreisen der betreffenden Teil-

leistungen mit einzurechnen.

Nach Fertigstellung aller Arbeiten die Baustelle von allen 
Geräten, Anlagen, Einrichtungen, Hilfsmitteln und dgl. 
räumen. 

Stck

_________
__________
00.0010
Verkehrssicherung

Verkehrssicherung in Anlehnung an die

bestehenden Regelpläne nach RSA, insbesondere

mittels Leitkegel bzw. Sicherungsfahrzeug und

Leitkegel mit Blitzleuchten durchführen.

Erforderliche Einrichtungen zur Verkehrssicherung

und Verkehrsregelung nach StVO bei Bauarbeiten

auf einbahnigen Straßen unter Aufrechterhaltung

der Verkehrs aufbauen, ständig unterhalten und

betreiben, umsetzen und abbauen.

psch

_________
__________
01.0000
Rissesanierung mittels Rissabdeckverfahren
01.0010
Rissesanierung mittels Rissabdeckverfahren

Rissesanierung mittels Rissabdeckverfahren HPS. 
Ausblasen der Risse in Asphalt mit kompr. Heißluft 
mit 7-8 bar aus einem Baukompressor und Temperatur 
von ca. 400 °C (Heißluftlanze / Tiefenreinigung des 
Risses und Anschmelzen der Flanken, als Vorbereitung 
für den Verguß – kein Flächentrockner)

Die Risse mit Heißdruckluftlanze einschl. des rissnahen 
Bereiches trocknen und reinigen.

Die zum Verguss vorbehandelten Fugen werden je 
nach Größe in mehreren Gängen vergossen, so dass 
die Bildung von Hohlräumen und Lufteinschlüssen aus-

geschlossen werden kann. Der Verguss erfolgt mittels 
Abziehschuh 40-50 mm über eine handgeführte Lanze 
unmittelbar aus einem Rührwerkskocher. Im letzten 
Arbeitsgang ist die Fuge deckend abzuziehen und frisch 
in frisch abzustreuen (Abziehschuhbreite 40-50 mm. 
Streugut bevorzugt Lieferkörnung 1/3 mm, Verarbeitungs-

temperatur nach Herstellerangaben ca. 170 °C). 
Der Verguss aus Gebinden, Gießkannen oder Handverguss-

wagen ist nicht zulässig. 

Rissmasse gemäß TL Fug-StB.

Der Auftrag der Rissmasse soll eine Dicke von 2 mm 
nicht überschreiten. 

Nicht gebundenes Abstreumaterial entfernen.

Rissbreite bis 5 mm.

Einzellängen bis/über __________ m

m

_________
__________
Zuschlagsposition:
01.0020
Zuschlagsposition für starke organische 
Verwachsungen oder starke Verschmutzungen



Zuschlagsposition für starke organische Verwachsungen 
oder starke Verschmutzungen:

Manuelle Vorreinigung der Risse im Sanierungs-

bereiche. Abgerechnet wird diese Position zuzüglich 

der Pos. 01.0010.

m

_________
__________
